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—? Zeitschrift. Sie ist ein Kind des Copy-Paste-Verfahrens:
Die weiss hinterlegten Textblöcke liegen manchmal ziemlich

respektlos auf den ebenso respekt- und randlos anei-
nanderstossenden Bildern. Inhaltlich deckt sie sich fast
vollständig mit der Ausstellung. Die nächsten Ausgaben
sollen jedoch zusätzliche Essays beinhalten, verspricht
Ferguson, und so nicht nur den Mehrwert Handlichkeit
bieten. Jiri Oplatek und Mark Hollenstein vom Büro Clau-
diaBasel gestalten die Publikationsreihe. <S AM» kann man
abonnieren. verlag@merianstiftung.ch. Aktuelle Ausstellung <Instant Urbanisrru,

bis 16.9.2007. Das Heft zur Ausstellung erscheint im August, www.sam-basel.org

Luege, lose, baue
Seit 1969 gibt es (Bauen und Modernisieren». An der 38.

Ausgabe der Messe sind 600 nationale und internationale
Aussteller auf 30 000 Quadratmetern vertreten. Seit letztem

Jahr ist auch die ilmmo Zürich) Teil der Messe. Die

grosse Bau-Schau findet im Messezentrum Zürich statt.
<Immu Zürich>, 30.8. bis 3.9.2007, www.bauen-modernisieren.ch

Ehrenrunde in Fläsch
Die Gemeindeversammlung Fläsch in Graubünden schob
die Revisionen für den Zonenplan und die neue Bauordnung

(hp 6-7/07) knapp an den Vorstand zurück. Eine
Kommission wird nun die Vorlagen überarbeiten. Lieni Kunz,
der Gemeindepräsident, nimmts gelassen: «Wir sind auf
Kurs. Es wird uns gelingen, die Baum- und Weingärten
im Dorf mit einem Landumtausch vor der Überbauung zu
schützen. Auch für die neue Bauordnung, die statt einer
Baukommission einen externen Rat beruft, werden wir
eine Mehrheit finden.» Fortsetzung folgt.

Heimatschutz zeigt Muskeln
«So nicht!», rief der Bündner Heimatschutz zu einem
Vorhaben der Bergbahnen von Arosa. Diese wollen den Weiss-

horngipfel mit einem Restaurant verbauen und gaben dem
Heimatschutz eine Steilvorlage: Die Bergbahnen haben mit
dem Bau von Tilla Theus' Entwurf begonnen, ohne auf
die Rekursfrist der Baubewilligung zu achten. Der
Heimatschutz-Präsident Jürg Ragettli erreichte innert eines
Tages beim Verwaltungsgericht einen Baustopp. Das
Gericht wird nun die Argumente der Heimatschützer prüfen.
Sie sind nicht a priori gegen einen Umbau des Restaurants

auf dem Gipfel, wollen aber ein Projekt, «das die
Landschaft und die Bergsicht nicht derart weitreichend
verändert und entwertet». Auch in Davos wehrt sich der
Heimatschutz. In seiner Einsprache an die Regierung
zerzaust er das Projekt, das Matteo Thun für den Stilli Park
bauen will. Er kritisiert wie schon Hochparterre (hp 9/06) die

ungenügenden planerischen Grundlagen, die gestalteri¬

sche Qualität und den Bruch mit dem Massstab. Der
Heimatschutz fordert, dass die Folgen auf das Ortsbild
aufgrund von genaueren Darstellungen bewertet werden.

Held der Berge
Hochparterre hat einen Held der Berge. Die Schweizerische

Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete (SAB) zeichnet

den Chefredaktor Köbi Gantenbein mit ihrem Medienpreis

07 «für sein Gesamtwerk» aus. Die Laudatio sagt
unter anderem: «Gantenbein ist ein Allround-Talent. Er ist
Schreiber, Büchermacher, Redner, Ausstellungsmacher,
Kulturpolitiker und Agitator von Ideen. Eines seiner Themen

ist das Bauen, Leben und Arbeiten in den Alpen. So

gelingt es ihm immer wieder, ein neues, anderes Bild der

Bergregionen zu vermitteln: Regionen, die sich verändern
und neue Wege finden. Köbi Gantenbein ist ein Bindeglied

zwischen den Stadt- und Bergregionen. Sein
ausgeprägtes Interesse für die Berggebiete zeigt er auch
anhand von Aufträgen, die er als Chefredaktor an Unterneh-
nehmen vergibt, die weit weg von den Grossstädten
arbeiten.» Neben Gantenbein hat die SAB das

Landwirtschaftsprojekt (La Cavagne) im Unterwallis und die On-

On- line-Zeitung www.ilbernina.ch ausgezeichnet.

Redaktionskarussell in Fahrt
Chefinnen-Wechsel bei <Tec21>: Im Herbst verlässt
Chefredaktorin Lilian Pfaff die Schweiz Richtung Los Angeles.

Neue <Tec21>-Chefin wird Judit Solt (38), Architektin
ETH, Fachjournalistin und seit 2000 Redaktorin bei der

(Archithesei. Wer Judit Solts Nachfolgerin wird, ist noch

nicht bekannt. Ivo Bosch, bisher Wettbewerbsredaktor
bei <Tec21i, ist der neue Mann von hochparterre.Wettbe¬
werbe. Rahel Marti, die dieses Heft bisher betreute, wechselt

in die Hochparterre-Redaktion (<Der Verlag spricht., Seite 5).

Boschs Nachfolger bei <Tec21>: Alexander Felix (1970) aus

München - er war bisher als Redaktor für (Detail) tätig.

Swiss Design Network
Das Swiss Design Network verwandelt sich von einem
nationalen Kompetenznetzwerk der Fachhochschulen in eine

Forschungskommission auf Bundesebene. Grund dafür
sind die veränderten Bedingungen, nach denen die
Förderagentur für Innovation (KTI) die nationalen
Kompetenznetzwerke unterstützt. Aus den Provisionen zu

Forschungsprojekten des Kompetenznetzes stammte aber der

Grossteil der Finanzierung. Das Netzwerk als Forschungskommission

konzentriert sich deshalb auf das Kerngeschäft:

die Förderung des Diskurses zur Designforschung
und die Veranstaltung eines jährlichen Symposiums. Das

nächste ist bereits in Planung.
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